
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2023 (10:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga

TSV Kandern : TTC Karsau 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

TTC Karsau stockt Punktekonto gegen TSV Kandern auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Karsau in der Bezirksliga gegen den TSV Kandern durch.
Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Merstetter /
Seemann gegen Einhaus / Kaudela dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Scholz / Mohr und Honold /
Golczyk, ehe sich die Gastgeber mit 11:5, 9:11, 11:3, 9:11, 12:10 durchsetzen konnten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Unglücklich waren Bolanz / Ostholt danach in der Begegnung gegen Bayraktar /
Barnet, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Bayraktar / Barnet zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte danach Dieter Scholz dagegen bei
seinem 3:1 gegen Friedrich Honold. Unglücklich war Berthold Mohr dann in der Partie gegen Torsten
Einhaus, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Einhaus mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Dieter Merstetter zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mehmet Bayraktar, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 11:7, 11:6 ein. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Klaus Seemann sein Einzel gegen Peter Golczyk noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Gerd Bolanz verlor seine Partie gegen Daniel Barnet unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Michael Ostholt seinem Gegner Bernhard Kaudela letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Dieter Scholz die Partie gegen Torsten Einhaus, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Berthold Mohr seinem Gegner Friedrich Honold letztlich beim 8:11, 10:
12, 11:6, 7:11 nicht gefährlich werden. Dieter Merstetter hatte am Nachbartisch gegen Peter Golczyk
beim 7:11, 4:11, 5:11 wenig auszurichten. Der neue Zwischenstand war 4:8. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Klaus Seemann beim 2:3 gegen Mehmet Bayraktar leisten. Am
Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Kandern am 07.10.2023 gegen den SV Nollingen II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 07.10.2023
gegen den SV Rickenbach mitnehmen.
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 Statistik:
 TSV Kandern

Doppel: Merstetter / Seemann 1:0, Scholz / Mohr 1:0, Bolanz / Ostholt 0:1 
Einzel: D. Scholz 1:1, B. Mohr 0:2, D. Merstetter 1:1, K. Seemann 0:2, G. Bolanz 0:1, M. Ostholt 0:1 

 TTC Karsau
Doppel: Honold / Golczyk 0:1, Einhaus / Kaudela 0:1, Bayraktar / Barnet 1:0 
Einzel: T. Einhaus 2:0, F. Honold 1:1, P. Golczyk 2:0, M. Bayraktar 1:1, B. Kaudela 1:0, D. Barnet 1:
0


